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   Iserlohn, im Oktober 2025 
 
 
 
Liebe GSG-Freunde in Westfalen-Lippe, 
 
 
die gute Nachricht ist, dass wir startend mit 2026 schon drei Neuaufnahmen haben; und 
zwar:  
 

- Dieter Casper   Royal St. Barbara’s 
- Dr. Dr. Alfons Eißing  Emsland 
- Harald Schlee   Brückhausen 

 
Ich hoffe sehr, dass Sie sich bei uns schnell wohlfühlen und viele schöne Stunden bei und 
mit uns verbringen. Wir “Alt-Mitglieder“ sollten alles tun, dass dies auch eintritt.  
 
Nicht ganz so erfreulich war die Anzahl der Neuzugänge in 2025 selbst, die leider den 
Abwärtstrend der beiden letzten Jahre fortsetzte. Nach durchschnittlichen Aufnahmen von 10 
neuen Mitgliedern von 2018-2022  in unserer Region sanken diese auf 7 (2023), 6 (2024) 
und schließlich 5 (2025). Dagegen stehen in diesem Jahr 12 Austritte, womit die 
Mitgliederzahl von 132 auf 125 schmilzt, sofern bis zum Ende des Jahres keine Todesfälle 
eintreten. Die vermehrten Austritte kommen aber nicht ganz unerwartet, da nun viele ältere 
Mitglieder ausscheiden, welche zu den Hochzeiten der GSG (1.500 Mitglieder) eingetreten 
waren. In diesen Austritten sind auch 2 von Münster Tinnen enthalten, womit dieser Club von 
der GSG-Landkarte verschwindet. 
 
Unser aller Augenmerk muss sich also wieder deutlich stärker auf die Akquise richten. 
Vielleicht unterstützen uns  in 2026 schon die Bestrebungen des Vorstandes und der 
Geschäftsstelle in den sozialen Medien (Youtube, Facebook, Instagram etc.) präsent zu 
werden und mit Hilfe eines neuen Beiratmitgliedes (Wahl bei der nächsten 
Mitgliederversammlung) die Kommunikation insgesamt breiter und moderner zu gestalten, 
was uns deutlich sichtbarer in der Außenwelt machen wird. Trotzdem empfehle ich, 
vorsichtshalber auf unsere eigenen Anstrengungen zu bauen. Vielleicht sind die drei 
Neuzugänge – siehe oben – eine gute Saat. Hilfe von außen – oder sollte ich sagen von 
oben - kann jedoch gerne hinzukommen.  
 
In 2025 standen sieben Regionalspiele in Westfalen-Lippe auf dem Plan (je eins in Bad 
Salzuflen, Recklinghausen, Bottrop-Kirchhellen, Royals St. Barbara’s und Lingen plus zwei in 
Münster-Wilkinghege). Das Spiel in Bottrop-Kirchhellenn musste leider wegen allzu großer 
Hitze abgesagt werden, sodass es insgesamt 6 Spiele wurden. Das zeitlich letzte fand am 9. 
Oktober 2025 im GC Emstal in Lingen statt. Über die anderen hatte ich schon berichtet. Vor 
Emstal ziehe ich meinen Hut, zu einer solchen Jahreszeit und unter den herrschenden -
Wetterbedingung 38 Spieler zur Teilnahme zu motivieren. Das Wetter war dann auch nicht 
ganz so schlimm und wir hatten ein prima Turnier mit einer tollen Stimmung. 
 
 
 
 



 

 
      

 

 

GSG Region Westfalen-Lippe 
      

 

 

2

 
 
 
 
 
 
Obwohl ich fand, dass man aus jeder Bahn hätte zwei machen können, kamen ganz 
erstaunliche Ergebnisse zustande: 
 
Vierball-Bestball  Punkte Golfclub  

      

Brutto 1.   Josef Dördelmann  Oefte  

  Prof. Andreas Bogdanski 22 Oldenburger Land  

      

Netto A 1.   Holger Jürgs  Bergisch Land  

  Dr- Hans-Claus Leopold 41 Bergisch Land  

 2.   Hans Fischer  Emstal  

  Hans-Georg Gärthöffner 41 Bad Bentheim  

 3.   Prof. Dr. Bernd Rolfes  MS-Wilkinghege  

  Uwe Sasse 38 Emstal  

      

Netto B 1.   Jochen Kopp  Emstal  

  Ulrich Frerker 43 Vechta-Welpe  

 2.   Wilhelm Roelofs  Emstal  

  Jan Kwade 41 Emstal  

 3.   Josef Stukenborg  Vechta-Welpe  

  Uwe Nolting 36 Vechta-Welpe  

      
Ohne Preisausschluss hätten die Bruttosieger auch das 1. Netto in der A-Klasse mit 42 Punkten gewonnen. 

 
Mein herzlicher Applaus gilt erneut den Obgenannten. Wir saßen dann noch lange 
zusammen. Dabei hatten wir auch beim Essen (nicht nur bei den Bahnen) ein XXL-Format. 
 
 

Zu Ende dieses Turniers standen dann auch die Erstplatzierten des 
Westfalen-Lippe-Cups 2025 (best five of six) fest. Herzlich 
gratuliert wurde dem Gewinner Klaus Wittkuhn vom Etuf (rechts im 
Bild). Ihm durfte ich mit großer Freude den Wanderpokal 
überreichen. Dazu merkte ich an, dass mich der Gewinn von einem 
außerhalb von Westfalen-Lippe ansässigen Spieler doppelt freut; 
zum einen weil dies Ansporn sein sollte für die Platzhirschen, den 
Pokal in 2026 zurückzugewinnen und zum anderen, weil damit die 
Attraktivität unserer Spiele zum Ausdruck kommt. Nach Klaus 
Wittkuhn mit 189 Nettopunkten belegten die Plätze 2 und 3 die 
Herren Jochen Kopp von Emstal (186 Nettopunkte) und Valentin 
Jug von Hagen (177). Eine detaillierte Aufstellung liegt anbei. 
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Die diesjährige Beteiligung an unseren Regionalspielen lag in 2025 erfreulicherweise um 
10% höher gemessen an der jeweiligen letzten Teilnahme im selben Club. Insgesamt fanden 
sich 142 Spieler ein, davon 51 von außerhalb (46 GSG-Mitglieder 5 Gäste) und 91 von 
Westfalen-Lippe (81 GSG-Mitglieder, 10 Gäste). Damit haben in Westfalen-Lippe zwei Drittel 
der GSG-Mitglieder an mindestens einem Regionalturnier in Ihrer Region teilgenommen. 
Dies liegt leicht über den Werten der beiden Vorjahre. Auch leicht gegenüber 2023 und 2024 
ist die Teilnahmen je Spieler auf 2,0 gestiegen. Im selben Zeitraum erhöhte sich auch der 
Anteil der von außerhalb W-L kommenden GSG-Spieler leicht auf 35%. 
 
Nun gilt bekanntlich “nach einem Spiel ist vor einem Spiel“. Es denken schon die folgenden 7 
Clubs (in aphabetischer Reihenfolge:Bad Salzuflen, Bottrop-Kirchhellen, Dortmunder GC, 
Emstal, MS-Wilkinghege 2 Tage, Recklinghausen, Stahlberg) mehr oder weniger fest an die 
Ausrichtung von 8 Regionalturnieren in 2026. Ich vermute mal, dass es sieben werden, was 
auch dem Durchschnitt seit 2018 entspräche. 
 
Den schon länger gehegten Plan, mit mehreren GSG-Mitgliedern an einem Seniorenturnier 
eines Clubs, in dem wir nicht oder nur mit einem Mann vertreten sind, teilzunehmen, um 
Mitglieder zu werben, haben wir Ende April in Bielefeld umgesetzt. Leider war unsere GSG-
Beteiligung (7 GSGler) überschaubar und somit ohne Ausbeute. Ganz anders – so hörten wir 
in unserer Kapitänssitzung am 8. Oktober 2025, sei ein vergleichbares Konzept Ende 
September in Sinsheim gelaufen (36 GSGler führten zu mehreren Aufnahmeanträgen). 
Angestachelt von dieser “best practice“ haben wir dann einstimmig beschlossen, in 2026 
einen neuen Versuch in einem anderen Club zu wagen. Jan Sippli und ich werden uns 
darum kümmern. 
 
Auf der Tagesordnung der Kapitänssitzung vom 8. Oktober 2025 stand auch der Punkt 
“Nachfolge Regionalkapitän“. Hierzu durfte ich meinen Wunschkandidaten, Herrn Hans-
Richard Schmitz aus Münster-Wilkinghege, vorstellen, der dann nach einigen Worten zu 
seiner Person, einstimmig zum neuen Regionalkapitän von Westfalen-Lippe ab Mitte 2026 
gewählt wurde. Bis dorthin wird es einen gleitenden Übergang geben. Ich bin mir sicher, 
Richard erhält von Euch die volle Unterstützung. 
 
Auf dieser Kapitänssitzung wurden unter anderem noch folgende Punkte  
vorgestellt/behandelt: 
 

- Der GSG-Vorstand möchte zukünftig Regionalspiele mit Eventcharakter (z.B. Krefeld, 
Wilkinghege, Stuttgart Solitude) mehr in den Vordergrund stellen, da diese mehr 
Teilnehmer generieren und dort teilnehmende Gäste überproportional häufig GSG-
Mitglieder werden. 
 

- Es soll - wie in diesem Rundschreiben eingangs schon erwähnt, die mediale Präsenz 
erhöht werden. 
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- Gedacht is auch an werbewirksame GSG-Events in mehreren GSG-Clubs in Form von 
“Hole-in-One“-Turnieren, ein Konzept, das in den USA sehr erfolgreich ist. Bei solchen 
können die Teilnehmer einzelne Schläge gegen Gebühr kaufen und bei einem “Hole-
inOne“ beispielsweise ein Auto gewinnen, das entweder gesponsert oder über eine 
Versicherung “abgedeckt“ ist. Bei einem entsprechenden Beiprogramm (Essen, 
Getränke, Musik) und einer vorgelagerten guten Werbung ließen sich damit nicht nur 
Einnahmen, sondern auch Werbung für die GSG erzielen. Ein detailliertes Konzept 
wird derzeit entwickelt und zeitnah vorgestellt. 

 
- Die Geschäftsstelle versucht, das KEP Turnier auch im kommenden Jahr im Weimarer 

Land auszurichten. Dazu laufen noch Verhandlungen. 
 

- Auf Vorschlag eines unserer Kapitäne wollen wir, ähnlich wie im Norden und im Süd-
Westen, ein gemeinsames Spiel mit der Damen GSG in 2026 ins Auge fassen. 
 

- Auch in 2026 wird man sich für Regionalspiele sowohl über PC Caddie als auch über 
die bisherigen Kanäle anmelden können. Danach ist an einen ausnahmslosen Einsatz 
von PC Caddie gedacht. 
 

- Die Vorbereitungen für die in Deutschland stattfindenden Europameisterschaft in 2027 
laufen schon auf vollen Touren, der voraussichtliche Austragungsort ist das Golf-
Resort in Bad Saarow 

Nun glaube ich, dass nichts mehr offen ist. Wenn doch, meldet Euch bitte bei der 
Geschäftsstelle oder bei mir. 
 
Ich wünsche Euch erholsame Herbsttage jenseits aller Hektik. 
 
 
Herzliche Grüße      

 
Valentin Jug 
 


